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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TTC 1968 Werschau : TuS Kirschhofen 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TTC 1968 Werschau und dem 
TuS Kirschhofen

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:28 Sätzen trennten sich die Spieler des
TuS Kirschhofen beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1 am Freitagabend vom
TTC 1968 Werschau. Rund 200 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Schmidt /
Pfeffer das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Beide
Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Einen großen Beitrag zur Punkteteilung
leisteten Müller und Lamm, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zwar brachten Walter / Walter Schneider / Kremer
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Schneider / Kremer mit 3:1 durch. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Trotz Blitzstart
verloren Aßmann / Wollmann ihr Spiel gegen Schmidt / Pfeffer letztlich mit 1:3. Einen Zähler für die
Gäste mussten Schütz / Czichos bei der 1:3-Niederlage gegen Müller / Lamm hinnehmen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In vier
Sätzen siegte Tobias Schneider gegen Oliver Pfeffer und gab dabei nur einen Satz ab. Der Start in
die Partie hätte für Marcel Kremer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Timo Schmidt noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Steve Aßmann, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Jörg Müller verlor. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Markus Schütz
letztlich parat, um Armin Walter final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 11:13, 10:12,
5:11. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Paul
Czichos hatte gegen Werner Walter bei seinem Sieg in drei Sätzen hingegen wenig Schwierigkeiten.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Frank Wollmann über die 1:
3-Niederlage gegen Darius Lamm hinweggetröstet werden musste. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC 1968 Werschau und des TuS Kirschhofen. Tobias Schneider gelang es,
Timo Schmidt im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Marcel Kremer holte daraufhin mit einem 3:1 gegen Oliver Pfeffer einen
Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die richtige
Herangehensweise hatte Steve Aßmann beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Armin Walter
von Beginn an. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Markus Schütz dann das Match, in das er auf dem Papier
als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Jörg Müller abgab und eine Niederlage kassierte. Völlig
ohne Chance war Schütz hierbei im vierten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Paul Czichos gegen Darius Lamm verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Nicht einen Satzgewinn überließ Frank Wollmann seinem Gegner Werner Walter beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein
souveräner Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Fünf Sätze lang beharkten sich Schneider /
Kremer und Schmidt / Pfeffer, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg
perfekt machten. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC 1968 Werschau tritt dabei geben den TTC Hausen 1975 III
an, während es der TuS Kirschhofen mit dem TTC Offheim 1949 IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC 1968 Werschau

Doppel: Schneider / Kremer 1:1, Aßmann / Wollmann 0:1, Schütz / Czichos 0:1 
Einzel: T. Schneider 2:0, M. Kremer 2:0, S. Aßmann 1:1, M. Schütz 0:2, P. Czichos 1:1, F. Wollmann
1:1 

 TuS Kirschhofen
Doppel: Schmidt / Pfeffer 2:0, Walter / Walter 0:1, Müller / Lamm 1:0 
Einzel: T. Schmidt 0:2, O. Pfeffer 0:2, A. Walter 1:1, J. Müller 2:0, D. Lamm 2:0, W. Walter 0:2


